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„Am gleichen Strang ziehen“ – bei 
unseren Aktionen und Camps gibt es 
Spiel, Spaß und gute Gemeinschaft.
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Vor einiger Zeit hat mir einer mei-
ner Teens eine wichtige Lektion 
erteilt. Er fragte mich, ob ich den 
Unterschied zwischen „kostenlos“ 
und „umsonst“ kenne. Ich zuckte 
mit den Achseln. „Das ist ganz 
einfach! Meine Schulbildung ist 
kostenlos, aber deine war um-
sonst!“

Ab da kannte ich den feinen 
aber entscheidenden Unterschied. 
Umsonst – da schwingt immer ein 
negativer Touch mit, so wie erfolg-
los, wirkungslos, ergebnislos.

Daher steht auf der Verpa-
ckung von Kinderriegel „Ein Rie-
gel GRATIS“ anstatt „Ein Riegel 
UMSONST“ – Merkt ihr den Un-
terschied?

Das ist auch der Grund, war-
um ich mich an der Jahreslosung 
2018 aus der Offenbarung 21,6 ein 
wenig stoße: 
„Ich will den Durstigen geben von 
der Quelle des lebendigen Wassers 
umsonst.“ 

Grundsätzlich ist der Gedanke, 
die Verheißung, die wir hier vor-
finden echt Mut machend! Der 
allmächtige Gott, das A und O, der 
Anfang und das Ende, er gibt dem, 
der Bedürftig ist, zu trinken. Und 
nicht nur irgendwas, sondern Was-
ser des ewigen Lebens. 

Gott füllt diese Leere in uns 
aus und schenkt uns eine unbe-
schreibliche und unbezahlbare 
Hoffnung. WOW! Das ist doch 
genial oder? Aber warum dann 
dieses „umsonst“? 

Im Urtext steht hier das Wort: 
„dorean“. Man kann es auch mit 
„geschenkt“ übersetzen. Dabei 
handelt es sich nicht um ein einfa-
ches Schenken. Dieser Begriff 
stammt aus dem juristischen Be-
reich und bezeichnet eine formel-
le Schenkung. Zum Beispiel, wenn 
ein König damals einen Soldaten 
für seine Tapferkeit ehrte, dann 
sprach man von „dorean“. Oder 
auch, wenn ein Bräutigam seiner 
Frau das Brautgeschenk macht, 

sozusagen das erste und besonde-
re Geschenk in der Ehe. Daraus 
ergibt sich, dass dieses „umsonst 
schenken“ nicht nur ein „daher-
geben“ von irgendwas ist, sondern 
Gott schenkt uns das wichtigste 
und wertvollste für unser Leben!

Damit erhalten wir nicht nur 
ewiges Leben, sondern werden 
darüber hinaus auch von ihm ge-
ehrt!

Dabei müssen wir für diese 
Ehre, für dieses ewige Leben, 
nichts Großes tun. Wir müssen 
nicht große Taten vollbringen, ge-
wisse christliche Normen erfüllen 
oder besonders brav sein. 

Nein, diese Ehre wird uns ver-
liehen. Gott beschenkt uns über-
reich. Wenn wir bereit sind, unse-
ren Durst, unseren Schmerz, 
unsere Schwachheit stillen zu 
lassen.  

_Christian Stierle, 
Jugendreferent in Kirchheim

Umsonst? Die ehrenamtliche 
Leitung unseres Werks

VON INNEN NACH AUSSEN

Wir freuen uns über die Wieder-
wahl an der Delegiertenver-
sammlung im November 2018 von 
unserem 1. Vorsitzenden Klaus 
Pertschy und unserem 2. Vorsit-
zenden Klaus Braun. Neu im drei-
köpfigen Vorsitzendenteam ist 
Stephan Wodarz, unser Rechner. 
In einem Gottesdienst am 14. Ja-
nuar 2018 wurde das Team durch 
Bezirksjugendpfarrer Dirk 
Schmidt in sein Amt eingesetzt. 

Was machen eigentlich  die 
Vorsitzenden und der Rechner? 
Beim Rechner ist das leicht zu fas-
sen: Geschäftsberichte, Wirt-
schaftspläne, Bankgeschäfte, Bu-
chungen, einfach alles, was mit 
Finanzen zu tun hat. Und unsere 
beiden Vorsitzenden Klaus und 
Klaus? Sie leiten, zusammen mit 
dem Rechner, das Jugendwerk und 
üben in der Regel die Fachaufsicht 
bei den Referenten aus. Sie sitzen 
dem Leitungsgremium des Ju-
gendwerks, dem BAK (Bezirksar-
beitskreis), vor. In dieser Rolle 
leiten sie die Vorstands- und BAK-
Sitzungen und die Delegiertenver-
sammlung, sind also somit auch 
für eine effektive Gremienarbeit 
verantwortlich und sie gestalten 
Konzeptionsentwicklungen und 
Entscheidungsfindungen in den 
Gremien. 

Aber auch repräsentativ sind 
sie unterwegs bei Gottesdiensten 
und Veranstaltungen. Und neben 

dem allem haben sie einen geistli-
chen Auftrag, in §2 unserer Ord-
nung begründet: Den Verkündi-
gungsauftrag. Zum Teil setzen sie 
ihn direkt um, weil sie aktiv, etwa 
bei Gottesdiensten, vorkommen. 
Aber alleine dadurch, dass sie den 
Rahmen der Jugendarbeit gestal-
ten, handeln sie ganz im Sinne des 
§2 unserer Ordnung. 

In diesem Jahr wird der BAK 
des Jugendwerks  neu gewählt. 10 
Mitglieder können gewählt werden. 
Wir freuen uns auf Kandidaten/in-
nen. Interesse? Jederzeit kannst du 
dich im Jugendwerk oder direkt bei 
den Vorsitzenden über die Arbeit 
des BAK erkundigen. 

Die Delegiertenversammlung fin-
det am 15.11.2018, im Gemeinde-
zentrum Egelsberg in Weilheim, 
statt. 

Danke 
Marc
Wir bedanken uns herzlich 
bei unserem ehemaligen 
Rechner Marc Scheer, der 
fünf Jahre lang Verantwor-
tung übernommen hat und 
in dieser Zeit das ganze Fi-
nanzwesen auf einen aktu-
ellen Stand gebracht hat. 
Schon vor seiner Tätigkeit 
als Rechner war Marc Mit-
glied im BAK. Im Rahmen 
der Delegiertenversamm-
lung 2017 haben wir Marc 
verabschiedet. 

_Jörg Wezel
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V.l.n.r.: Klaus Braun, Klaus Pertschy 
und Stephan Wodarz
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BackWahn
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Wir sind sehr dankbar, dass es den BackWahn gibt. So viele 
ehrenamtliche Mitarbeitende stehen dafür, bringen sich ein 
und unterstützen somit die Bezirksjugendarbeit in hohem 
Maße. Danke!
Der BackWahn 2017 hat einen Erlös in Höhe von 4.170,14 € 
erzielt. Das ist wieder sensationell!

_Im Namen des BAK, 
Jörg Wezel

sehr gerne bis eine Woche vor der 
Aktion ans Backwahnpla-
nungsteam weitergeben werden. 
Die genauen Verkaufszeiten am 
Backhaus findet ihr dann auf der 
Homepage des ejKi oder in der 
Pressemeldung im Teckboten di-
rekt vor dem BackWahn.

Wir sind bereit und freuen uns 
auf eure Mithilfe.

_Das BackWahn Planungsteam,   
Jörg Schweizer (Eule), 

Stefan Ruff und Florian Beck.                                                                                   

Der nächste BackWahn 
wartet quasi schon vor 
dem Backhaus.

Backen was der Ofen her gibt ist 
das Motto beim jährlich im Früh-
jahr stattfindenden BackWahn des 
ejKi im Oberlenninger Backhäus-
le. Rund um die Uhr wird der Ofen 
wieder von Mittwoch 25.04.2018 
21 Uhr bis Freitag 27.04.2018 ca. 
14 Uhr angeheizt sein.

Gebacken werden in verschie-
denen Schichten wunderschöne 
leckere Holzofenbrote. Der Ver-
kaufserlös kommt unserer Jugend-
arbeit zugute. Natürlich soll auch 
die Gemeinschaft beim Backen 
und die einzigartige "Backhaus 
Geselligkeit" beim "Scherrku-
chen" vespern zwischendurch oder 
einfach bei einem Schwätzle am 
oder auch gerne im Backhaus nicht 
zu kurz kommen. Darum lohnt 
sich so oder so der Besuch, nicht 
nur zum Einkauf eines leckeren 
Holzofenbrotes in Oberlenningen.

Damit die Aktion gelingt brau-
chen wir natürlich wieder eure 
Unterstützung. Wer mitmachen 
will und eine Schicht im Teigraum 
oder beim Einlaiben übernehmen 
will, melde sich entweder im ejKi 
oder per Mail bei schweizer.jo-
erg@web.de. Damit alles rund 
läuft brauchen wir ca. 40 Helferin-
nen und Helfer in verschiedenen 
Diensten. Wer mehr als 5 Brote 
kaufen möchte, darf das gerne, 
eine Vorbestellung mit der Stück-
zahl und der Abholzeit wäre für 
unsere Verkaufsplanungen super 
hilfreich. Bestellungen können 
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Was erstmal für die meisten Frei-
zeiten und Events zutrifft, man 
kommt und danach geht man wie-
der, hat beim networkcamp noch-
mal tieferen Sinn. 

Dieses Camp ist ein Vernet-
zungstreffen für ältere Jugendliche 
ab 16 Jahren bzw. junge Erwach-
sene, die mehr vom Reich Gottes 
in dieser Welt sehen möchten. 
Christinnen und Christen verschie-
dener Konfessionen und Fröm-
migkeitsstile kommen zusammen, 
damit sie voneinander lernen, Vor-
behalte und Vorurteile hinter sich 
lassen und sich gegenseitig inspi-
rieren. Es werden zudem starke 
geistliche Impulse von Referenden 
sowie durch verschiedene Work-
shops gesetzt. 

Zur Vernetzung dienen ein 
Camp-Café,  Aktionen und sog. 
HUT-Gruppen. HUT steht in die-
sem Fall für „hören-umdenken-
tun“. In den HUT-Gruppen redet 

man darüber, was bei den Vorträ-
gen besonders in die jeweilige 
Situation des Einzelnen gespro-
chen hat, man gibt sich gegenseitig 
Tipps, wie das Gehörte umgesetzt 
werden kann und wird während 
des Camps innerhalb kürzester 
Zeit zur intensiven Weggemein-
schaft. 

Geplant ist außerdem eine 
„Glanz&Gloria“-Aktion, bei der 
das gesamte Camp an einem 
Nachmittag mit verschiedenen so-
zialdiakonischen Aktivitäten im 
Bezirk unterwegs ist. Denn wir 
wollen damit zum einen Segen für 
den Bezirk sein und zum andern 
die Teilnehmenden dazu ermuti-
gen, aus ihrer Komfortzone her-
auszukommen und ähnliches viel-
leicht auch in der eigenen 
Gemeinde daheim fortzusetzen. 

Das Motto  „kommen um zu 
gehen“ kann also auch übertragen 
werden, auf das, was die Teilneh-

menden vermittelt bekommen: die 
Einstellung, dass Gemeinde Jesus 
Christi, egal welcher Konfession, 
nie selbstgenügsam sein kann, 
sondern als Botschafter der Liebe 
Gottes in die Welt gesandt ist. Und 
dann heißt es in der Forsetzung: 
„Gehen, um zu bleiben.“ Wir freu-
en uns darauf. 

Das networkcampREGIO-
NAL Voralb findet vom 31.05. bis 
03.06.2018 in Dettingen/Teck 
statt. 

Die Region Voralb umfasst die 
Bezirke Göppingen, Esslingen, 
Nürtingen und Kirchheim/Teck.

_Märi Seeberger

Kommen 
um zu gehen 
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Kurz vor Weihnachten kam unser 
neues Jahresprogramm druck-
frisch auf den Tisch.

Es liegt wie immer bei ver-
schiedenen Banken oder in Schu-
len aus. Und natürlich kann man 
es auch direkt bei uns anfordern 
und bekommt es dann postwen-
dend zugeschickt. 

Auch online ist es auf unserer 
Homepage als PDF-Dokument 
abrufbar.

Die Angebote sind wie immer 
sehr vielfältig. Was sich bewährt 
hat, wird wieder aufgenommen, 
Neues kommt hinzu. Schulungen, 
Freizeiten, Gottesdienste und Ver-
anstaltungen wie der BackWahn 
und die Wägelesaktion haben ih-
ren festen Platz in unserem Jahres-
ablauf. 

Neu ist in diesem Jahr ein „Tag 
der offenen Tür“ in Verbindung 
mit dem Dankgottesdienst am 
23.09. zu dem wir alle Mitarbei-
tenden und Teilnehmenden unse-
rer Veranstaltungen, sowie deren 

Eltern, Großeltern, Geschwister, 
Nachbarn… herzlich einladen. 

Neu ist 2018 ebenfalls, dass 
die 7enDays an 2 Standorten 
gleichzeitig stattfinden, da die 
Nachfrage so groß ist. 

Die Freizeit auf dem Stetten-
hof findet in diesem Jahr im Haus 
statt.

Für Junge Erwachsene werden 
im Dezember „Einkehrtage“ ange-
boten, um kurz vor dem Jahres-
wechsel das vergehende Jahr Re-
vue passieren zu lassen, sowie sich 
fürs kommende Jahr neu auf Gott 
auszurichten. In guter Gemein-
schaft, wunderschöner Landschaft 
und gemütlicher Atmosphäre im 
Berghaus wird dieses Wochenende 
zum wonder-wander-weekend.

Die Anmeldung für unsere An-
gebote erfolgt in diesem Jahr on-
line. Lediglich für KuJuLa und 
KonfiCamp gibt es den Anmelde-

Ein Jahr Auszeit, 
Neuorientierung oder 
Überbrückung
Dein Engagement, deine Kreativi-
tät, deine Ideen und deine Fähig-
keiten sind gefragt!

Wir bieten eine Vielzahl an abwechs-
lungsreichen Aufgabenfeldern:
_ Unterstützung bei der Vorberei-

tung und Durchführung von be-
zirksweiten Aktionen & Veran-
staltungen (KonfiCamp, KuJuLa, 
Mitarbeiterschulungen, …)

_ Unterstützung der Hauptamtlichen 
Jugendreferenten*innen in den 
verschiedene Arbeitsbereichen

_ Administrative und organisato-
rische Arbeiten

_ Mitarbeit beim Mittagstisch
_ Fahrdienste und hausmeisterli-

che Tätigkeiten
In diesen Aufgabenfeldern und 
darüber hinaus bieten wir Frei-
raum, die eigenen Gaben und Fä-
higkeiten einzubringen. 

Besondere Qualifikatio-
nen/Kenntnisse 
Wir wünschen uns Erfahrungen in 
der christlichen Jugendarbeit und 
setzen ein Mindestalter von 18 
Jahren bei Stellenantritt voraus. 
Führerschein der Klasse B.

Träger des Freiwilligendienstes 
ist das Evangelische Jugendwerk 
in Württemberg.

Stellenumfang 
1 0 0 % ,  a b  1 0 . 0 9 . 2 0 1 8  b i s 
31.07.2019

Informationen bekommst du 
bei Jörg Wezel, Bezirksjugendre-
ferent: joerg.wezel@ejki.de, 
07021-6382

VON INNEN NACH AUSSEN

abschnitt im Jahresprogramm für 
die schriftliche Anmeldung bei 
Jungschargruppenleiter*innen 
bzw. Pfarrer*innen. Dies liegt da-
ran, dass im Juli 2018 ein neues 
Reiserecht und somit neue Reise-
bedingungen kommen, die dann 
für alle Anmeldungen ab dem 
01.07.2018 gelten. Daher werden 
wir die jeweils gültigen Reisebe-
dingungen auf unserer Homepage 
veröffentlichen, so dass jeder sie 
einsehen kann. Im Jahrespro-
gramm sind die Reisebedingungen 
für KuJuLa und KonfiCamp abge-
druckt, da diese Veranstaltungen 
noch vor dem 01.07.2018 stattfin-
den und somit das alte Reiserecht 
gilt. 

_Märi Seeberger

Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
im Evang. Jugendwerk Bezirk Kirchheim/Teck 2018 

im ejKi
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Scheu +Weber
L a n d m e t z g e r e i

Tiere vom Bauern aus der Region

Kurze Transportwege

Eigene Schlachtung nach EU Norm

Fachmännische Verarbeitung

Einhaltung der Kühlkette

Neckartailfinger Strasse 1

72622 Neckarhausen

Tel. 0 70 22 - 5 07 54

Scheu +Weber
L a n d m e t z g e r e i

Tiere vom Bauern aus der Region

Kurze Transportwege

Eigene Schlachtung nach EU Norm

Fachmännische Verarbeitung

Einhaltung der Kühlkette

Neckartailfinger Strasse 1

72622 Neckarhausen

Tel. 0 70 22 - 5 07 54

Landmetzgerei Scheu + Weber GmbH 
In der Braike 20     73277 Owen

Tel. 0 70 21 / 9 50 61-0
unsere Filialen finden Sie unter: 

www.scheu-weber.de
Samstag, 17. März
Auftaktveranstaltung im Alten Gemeinde-
haus. 
Um 18 Uhr offener Beginn mit Ständerling und 
Imbiss. Ab 19.45 Uhr kurzweiliges Programm 
mit Musik- und Wortbeiträgen und einer Fest-
rede von Dr. Juliane Baur (Dekanin in Schorn-
dorf). Sie spricht zum Thema: „Wir wollen 
Wunder! Brauchen wir Wunder? Glaube in 
heutiger Zeit.“  

Sonntag, 17. Juni
Festgottesdienst in Martinskirche, 10.30 Uhr. 
Es predigt CVJM-Landesreferent Johannes 
Büchle. Anschließend zieht man zum Vereins-
gelände in den Doschler 30. Dort gibt es etwas 
für den Mittagshunger und nahtlos angeschlos-
sen ein Gartenfest für jung und alt, buntes 
Programm und Unterhaltung, Kaffee und Ku-
chen. 

Samstag, 30. Juni
Judy Bailey in Concert. Einlass ab 18.30 Uhr. 
In  Zeltatmosphäre im CVJM-Garten im 
Doschler 30. Freier Eintritt zum Konzert, Im-
biss und Getränke im Verkauf. 

Freitag, 26. Oktober
Familien-Mitmach-Konzert mit Mike Müller-
bauer zu familienfreundlichen Preisen. In Zu-
sammenarbeit mit dem Christlichen Familien-
zentrum. Beginn ist um 16 Uhr. In der 
Christuskirche am Gaiserplatz .

Mittwoch, 31. Oktober
Nach der ChurchNight ab 21 Uhr weiter feiern 
im CVJM-Haus mit Film und Übernachtung, am 
nächsten Tag gibt es noch ein üppiges Früh-
stück. 
Für junge Leute ab 14 Jahre. Begrenzte Plätze,  
daher nur mit Anmeldung. 

_Manfred Wolf, 
CVJM Kirchheim

150 Jahre CVJM 
Kirchheim unter Teck e. V. 
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JUGENDARBEIT

Unser KuJuLa findet wieder, wie ge-
wohnt, am Wochenende nach Himmel-
fahrt vom 11. bis 13.05.2018 in Röten-
bach statt. In diesem Jahr ist das 
Anmeldesystem etwas geändert. Mit der 
Zeit sind zu der üblichen Gruppenanmel-
dung noch weitere Infozettel und Einver-
ständniserklärungen dazu gekommen, so 
dass es nun einfacher wird, wenn wir die 
Anmeldung dem System des Konfi-
Camps angleichen und die Jungschar-
gruppenmitarbeiter uns eine Liste zu-
schicken, in der alles aufgeführt ist. 

Die Liste wird rechtzeitig per E-Mail 
an die Jungscharleiter zugeschickt. Die 
Kinder müssen allerdings nach wie vor 
mit dem Anmeldeabschnitt im Jahrespro-
gramm von ihren Eltern angemeldet 
werden. Dieser wird, bei Anbindung an 
eine Jungschargruppe, beim Gruppenlei-
ter abgegeben. Im Fall einer Einzelan-
meldung, kann diese dann in der Ge-
schäftsstelle des ejKi abgegeben werden. 

Anmeldeschluss ist der 04.05.2018.  

ARBEIT MIT KINDERN

Das KonfiCamp 2018 
steht vor der Türe
Seit November plant das Leitungsteam und hat bereits 
vier Sitzungen hinter sich. Auch das Programmteam 
(inhaltliche Gestaltung der vier  Zelteinheiten) steht. Wir 
freuen uns, dass die Dettinger, die Kirchheimer und die 
Kirchengemeinden aus dem Albtrauf an dieser Stelle 
das KonfiCamp bereichern. Wer mitgezählt hat, dem ist 
aufgefallen, dass ein Programmteam fehlt. In diesem 
Jahr möchten wir den Samstagvormittag etwas anders 
gestalten, ihn für unsere Konfirmandinnen und Konfir-
manden etwas „entstressen“.Und in dieser Überlegung 
spielte auch das Zeltprogramm am Samstagvormittag 
eine wesentliche Rolle. Deshalb freuen wir uns, Dieter 
Braun, fachlicher Leiter im EJW, mit dem Verkündi-
gungsformat „Bibel live“ bei uns begrüßen zu dürfen. 
Weitere Infos folgen dann am Gesamtmitarbeitertreffen.

Termine zum KonfiCamp 2018
8. Juni, 19.30 Uhr
Gesamtmitarbeitertreffen in der  
Auferstehungskirche Kirchheim
9. Juni , 14:00 bis 17:00 Uhr
KonfiCamp-Assistentenschulung in der  
Auferstehungskirche Kirchheim
22. bis 24. Juni – KonfiCamp

Das WM Spiel Deutschland:Schweden werden wir natür-
lich auf dem KonfiCamp übertragen.

Alle Infos rund um das KonfiCamp könnt ihr euch auf 
unserer Homepage www.ejki.de downloaden. 

KuJuLa
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Stettenhof
In diesem Jahr gibt’s eine Neuerung auf dem Stettenhof. 
Wir werden zwar, wie gewohnt, 10 wundervolle Tage auf 
dem schönen Gelände verbringen, allerdings nicht, wie sonst, 
in Zelten, sondern diesmal im Haus. Die Kinder sind daher 
auch nicht in Zeltgruppen eingeteilt, werden allerdings in 
Kleingruppen jeweils einem Bezugsmitarbeiter oder -mitar-
beiterin zugeteilt, so dass sie dennoch über den Zeitraum des 
Lagers ihre feste, vertraute Gruppe haben. Natürlich gibt es 
auch wieder die 2-Tagestour sowie die Gute-Nacht-Ge-
schichte am Lagerfeuer. Der Stettenhof wird in diesem Jahr 
rein ehrenamtlich von erfahrenen Mitarbeitenden geleitet. 
Das Leitungsteam wird jedoch von mir begleitet und ent-
sprechende Schulungen im Vorfeld werden ebenfalls von mir 
durchgeführt. 

Anmeldeschluss ist der 23.07.2018.

_Mä ri Seeberger
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_Jörg Wezel

Jugend-
gottesdienste
Im vergangenen Rundbrief haben wir über 
die neue Konzeption der JuGos berichtet.
Nun freuen wir uns, ein breit aufgestelltes  
Angebot bieten zu können.

Die JuGos finden samstags um 18 Uhr statt.
3. März – Matthäuskirche Lindorf
9. Juni – Christuskirche Kirchheim/Teck
7. Juli – EC Brucken
13. Oktober – Jesingen
31. Oktober –  ChurchNight in Kirchheim und  

Erkenbrechtsweiler
10. November – Neidlingen
24. November –  Christuskirche Kirchheim/

Teck (Nacht der Lichter mit 
domino)

8. Dezember – Weilheim Egelsberg

Genaue Infos zum Veranstaltungsort und 
Thema findet ihr unter www.ejki.de
Wir freuen uns auf viele Gäste und bitten um 
Unterstützung, wie Fahrdienste anbieten für 
Konfirmanden und Werbung.
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Mit Blick auf die große Verän-
derung durch den Wechsel der 
Teck-Realschule an den Campus 
Rauner 2019/2020 (so das Ziel), 
habe ich vor ab Ostern, bzw. spä-
testens ab Sommer 2018, im Ganz-
tag der Raunerschule ein Angebot 
durchzuführen, um schon jetzt 
Brücken zu bauen und Kontakte 
zu knüpfen, um einen guten Start 
in das werdende „große Ganze“ zu 
ermöglichen. Dafür werde ich 
dienstags meine Zeit an der Teck-
Realschule rein auf den Vormittag 
begrenzen und mich am Nachmit-
tag an der Raunerschule einbrin-
gen.

Natürlich braucht das auch 
Zeit Neues zu denken und zu pla-
nen. Diesen Freiraum werde ich 
mir voraussichtlich dadurch schaf-
fen, dass ich an der Realschule in 
Weilheim meine Zeit auf den Mitt-
woch begrenze und den Freitag im 

Veränderungen 
gibt es immer wieder
Situationen verändern sich. Men-
schen verändern sich. Systeme 
wie z.B. eine Schule verändern 
sich. Unsere Gesellschaft verän-
dert sich. Alles in unserem Leben 
ist in Bewegung. Es gehört zum 
Leben dazu darauf zu reagieren, 
flexibel zu sein, auszuprobieren, 
Erfahrungen zu sammeln, Dinge 
zu erhalten und manches andere 
loszulassen.

Die Schulbezogene Jugendar-
beit ist flexibel genug für diese 
Veränderungen. Der Alltag an den 
Schulen macht es notwendig, im-
mer wieder neu auf entsprechende 
Bedarfe zu reagieren. Ebenso gilt 
es auch die Veränderungen in der 
Bildungspolitik in den Blick zu 
nehmen und sich entsprechend 
darauf einzustellen. Aus diesem 
Grund wird es auch in diesem Jahr 
ein paar kleine Veränderungen ge-
ben.

In einem Kirchenlied wird eine 
Gemeinde mit einem Schiff ver-
glichen, das durch das Meer 
der Zeit fährt. Wie ein Schiff 
muss eine Gemeinde immer 
mal wieder prüfen, ob der Kurs 
noch stimmt. Passt die Ausrich-
tung noch mit unseren Zielen 
und Absichten zusammen? Und 
sind unsere Ziele und Absichten 
auch das, was sich Gott mit un-
serer Gemeinde vorgestellt hat?

Wir haben daher bereits im 
November 2017 begonnen, uns 
intensiver mit dem Thema „Ge-
meinde“ und mit uns selbst 
auseinanderzusetzen. 

Für die Gemeinde Jesu 
Christi werden in der Bibel 
mehrere Bilder als Vergleiche 
gebraucht: 

_Gemeinde als Braut Christi. Die-
ses Bild symbolisiert die Ausrich-
tung nach oben - wir gehören zu 
Gott und sollen ihn lieben, wie 
eine Braut ihren zukünftigen Ehe-
mann. 

_Das Bild von der Gemeinde als 
Leib Christi spiegelt die Einheit 
wieder, die wir untereinander ha-
ben sollen. Trotz aller Gegensätze 
und unterschiedlicher Meinungen 
einander lieben, als Geschwister 
sehen, miteinander unterwegs 
sein, zusammenhalten und bei Be-
darf einander liebevoll korrigieren 
ist hierbei das Ziel. 

_Die Gemeinde als Salz der Erde 
und Licht der Welt macht klar, 
dass eine Gemeinde nie selbstge-
nügsam sein kann, sondern Gottes 
Liebe immer auch in die Welt tra-
gen muss, gerade auch zu denen 
die ihn noch nicht kennen.

_Und dann gibt es da auch noch 
das Bild vom Zweig, der in einen 
Baum eingepfropft ist. Wie ein 
Zweig nicht den ganzen Baum 
ausmacht, sondern viele Zweige 
nebeneinander am Baum wachsen 
und miteinander verbunden sind, 
so ist eine Gemeinde mit der welt-
weiten Christenheit und sogar mit 
der Gemeinde anderer Denomina-
tion im gleichen Ort verbunden. 
Auch hier gilt es, bei aller Unter-
schiedlichkeit, den Glauben an 
Jesus Christus als Basis zu sehen, 
der uns trägt und uns zur Einheit 
verhilft. 

Diese Bilder sind uns Wegwei-
ser auf unserem Weg durch das 
Meer der Zeit und helfen uns, Kurs 
zu halten. Einüben können wir 
diese 4 Dimensionen von Liebe im 
Alltag, im Miteinander und auch 
beim networkcamp vom 31.05. bis 
03.06.2018, das u.a. dafür steht, 
dass Christen und Christinnen mit 
verschiedenen Frömmigkeitsstilen 
voneinander lernen, sich gegensei-
tig inspirieren und miteinander in 
die Welt gehen, um Jesu Liebe 
bekannt zu machen.

„Daran werden alle erken-
nen, dass ihr meine Jünger seid: 

wenn ihr einander liebt.“ 
Joh.13,35

_Märi Seeberger

domino
die Jugendgemeinde

Büro Zeit habe, um die kommende 
Woche zu organisieren. Dann wird 
es mittwochs in den großen Pau-
sen den Schülerbibelkreis und das 
Pausenspielangebot geben und am 
Nachmittag werde ich weiterhin 
im Ganztag in Weilheim aktiv 
sein.

Im Februar habe ich meine 
berufsbegleitende Ausbildung 
zum Systemischen Berater begon-
nen. Da ich gerne die jungen Men-
schen an der Schule auch in ihren 
persönlichen Herausforderungen 
intensiver begleiten möchte, wer-
de ich schauen, wie das im Rah-
men meiner Möglichkeiten um-
setzbar ist. Jedenfalls werden wir 
auch weiter neue Ideen an den 
Schulen umsetzen, damit kirchli-
che Jugendarbeit erfahrbar wird. 

_Andreas Forro



FÖRDERVEREIN/FUNDRAISING

Hofladen Gruel

Kirchheimerstraße 87 · 73277 Owen/Teck · Tel.: O7O21 - 811 58 · www.biolandhof-gruel.de

Öffnungszeiten: Di. 9.OO – 12.OO Uhr und 16.OO – 18.3O Uhr · Fr. 15.OO – 18.3O Uhr · Sa. 9.OO – 12.OO Uhr 
Oder nach telefonischer Absprache! Unsere Selbstbedienung hat den ganzen Tag für Sie geöffnet!

Einkaufen direkt beim Biolandbauer

Bioland-Produkte 
gesund & frisch
Obst, Gemüse ... und noch viele
  Naturkostprodukte mehr!

_Anzeige

_Anzeige

Seit mehr als 10 Jahren bin ich in der 
Jugendarbeit tätig. Angefangen hat 
alles mit der Jungschar in meiner alten 
Heimat beim örtlichen CVJM. Nach 
meinem Umzug nach Kirchheim traf 
ich bei einem Sommerlager auf Klaus 
Braun, der mich zum Montag-Mittag-
essen eingeladen hat. Dort kam ich 
dann ziemlich schnell mit anderen Eh-
renamtlichen aus dem Jugendwerk ins 
Gespräch und habe viele mittlerweile 
als Freunde gewonnen.

Heute ist das Jugendwerk wie eine 
zweite Familie für mich. Ich habe über 
die drei Jahre viele Freunde gefunden 
und die vielen Aktivitäten wie Jung-
scharbeirat, KuJuLa, KonfiCamp, Stet-
tenhof und 7en Days bereichern mich 
jedes Jahr. Auf den Freizeiten kommt 
man schnell mit den Kindern und Ju-
gendlichen ins Gespräch; sehr ein-
drücklich ist es für mich, wenn Teil-
nehmende dadurch zum Glauben 
kommen.

Deswegen ist es für mich wichtig 
das Evangelische Jugendwerk Bezirk 
Kirchheim/Teck nicht nur durch meine 
Mitarbeit, sondern auch finanziell zu 
unterstützen. Damit noch mehr Kinder 
und Jugendliche zum Glauben finden 
und dadurch Halt bekommen.

_Christoph Klügling

Warum ich 
im Förderverein 
des ejKi bin
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Die Goldwert-Aktion, die wir 
Ende 2016 begonnen haben, hat 
sich bereits als Gold-Grube erwiesen. So manches habe 
ich in diesem Jahr gesehen: Zahnkronen, Ringe, Ketten, 
Broschen, Uhren… teilweise Lieblingsstücke, die leider 
irreparabel beschädigt waren und nun doch wenigstens 
einem guten Zweck dienen konnten. 

Die Sachen wurden zu einem Goldschmied gebracht, 
der uns zusätzlich nochmal für jedes Gramm Gold, das 
wir ihm geben, einen Euro über dem Marktpreis zahlt, 
da auch er unsere Arbeit unterstützen will. Insgesamt 
konnte hierdurch innerhalb eines Jahres 1.662,00 € für 
die Schulbezogene Jugendarbeit gesammelt werden. 
Nun ist bereits wieder ein Goldsäckchen abgegeben 
worden, so dass wir die Aktion gerne nochmal ein Jahr 
weiterlaufen lassen. 

Und so geht’s: wir verteilen kleine Goldsäckchen mit 
Adressanhänger an alle, die uns auf diese Weise unter-
stützen wollen. Gut gefüllt mit Zahngold, Schmuck, etc. 
können die Goldsäckchen wieder bei uns im Büro abge-
geben werden. 

_Märi Seeberger
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MontagMittagessenMontag: 12:15 – 13:30 Uhr 

Mittagstisch im Café Eck-

punkt neben dem Jugend-

werk.
Nach dem Mittagessen 

kann im Jugendwerk die 

Couch benutzt werden, die 

Kaffeemaschine steht be-

reit und die Jugendrefe-

renten sind auch da.

Ihr/Dein Beitrag für den Rundbrief
Dreimal im Jahr wollen wir mit dem Rundbrief 
Einblick in die Arbeit des ejKi geben. Berichte 
über aktuelle Entwicklungen, Freizeiterlebnis-
se, neue Personen vorstellen und vieles mehr. 
Wir halten dieses Medium neben der Internet-
seite für unverzichtbar. 

Allerdings wollen wir keinen Rundbrief, der zu 
großen Teilen aus Werbeanzeigen besteht. Die-
se sind bewusst gering gehalten. Um dies auch 
weiterhin so fortführen zu können, sind wir 
über eine kleine finanzielle Unterstützung sehr 
dankbar.

Am 21.07.2018 findet wieder 
die Musiknacht in Kirch-
heim statt. Das Jugendwerk 
verköstigt euch mit vielen Le-
ckereien ab 18 Uhr auf dem 
Martinskirchplatz und die Po-
pularmusik im Bezirk sorgt für 
ordentlich was auf die Ohren!

Unseren Sendungsgottesdienst 

für die Sommeraktionen und Freizeiten 

feiern wir am 17.06.2018, 11 Uhr in der 

evangelischen Kirche Hochwang. 

KSK Esslingen
IBAN: DE59 6115 0020 0048 3472 68 _Klaus Pertschy
Kennwort: Rundbrief

19. bis 21. Juli – KonfiCamp 2019

Achtung neu: Das ejKi feiert! Am 

23.09.2018 laden wir alle Freizeitteil-

nehmende mit Familien, Freunde und 

Förderer, ehren- und hauptamtliche 

Mitarbeitende, einfach alle, die dem 

ejKi nahe stehen, zu uns in den Innen-

hof, das Café und in das Jugendwerk 

ein. Gottesdienst ab 10:30 Uhr, danach 

Mittagessen und Programm.

Der CVJM-Posaunenchor Owen gestaltet am Sonntag, 17.06.2018 um 19:00 Uhr eine Sommerserenade vor dem Hauptportal der Ma-rienkirche. Die Bläserinnen und Bläser warten mit einem vielfältigen und abwechslungsreichen musikalischen Programm auf. Zur Aufführung 

Sommerserenade in Owen
kommen sowohl konzertante Werke, wie auch volkstümliche Melodien und Praise-Arrange-ments. Ausführende sind der CVJM-Posaunen-chor Owen, die Jungbläsergruppe des Posau-nenchores und Markus Huber am Schlagzeug.

Spenden sind für die Nachwuchsarbeit des Posaunenchores  bestimmt. 

Im Anschluss wird sehr herzlich zu einem Ständerling vor der Kirche eingeladen.

_Infos unter www.posaunenchor-owen.de

networkREGIONAL vom 31.05. bis 03.06.2018 treffen sich geist-lich unruhige junge Menschen aus verschiedenen Gemeinden in deiner Region, um inspiriert wieder los zu gehen und andere junge Menschen in die Nachfolge zu führen.
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TERMINE 2018

Kontaktzeiten ejKi
Montag 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag   9:30 bis 12:00 Uhr
 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag    9:30 bis 12:00 Uhr

In den Schulferien ist das ejKi nur  
punktuell besetzt.

Wir 
über 

uns
Das ejKi will junge Menschen

EINLADEN 
zum Glauben an Jesus Christus

BEFÄHIGEN 
zu christlicher Jugendarbeit in den Gemein-
den im Evangelischen Kirchenbezirk Kirch-
heim/Teck

BEGLEITEN 
in der Beziehung zu Gott, im persönlichen 
Leben, im Gruppenalltag, bei den Highlights 
der christlichen Jugendarbeit und im Dienst 
am Nächsten

März
  2. bis 3. März – BAK Klausur

  3. März – JuGo

  4. März – domino

14. März – MGV Förderverein

17. März – Powerday

18. März – domino

 
Mai
  6. Mai – domino

11. bis 13. Mai – KuJuLa

31. Mai bis 3. Juni – networkcamp

April
10. April – BAK

12. April – MGV Hüttenverein

22. April – domino

25. bis 27. April – BackWahn

 

 
Juni
  6. Juni – BAK

  8. Juni – KonfiCamp Gesamttreff

  9. Juni –  KonfiCamp Assistentenschu-
lung

17. Juni – Sendungsgottesdienst

17. Juni – domino

22. bis 24. Juni – KonfiCamp

TERMIN ZUM 

VORMERKREN:

 
1. Juli – domino



Teck-Fahrschule
Ausbildung in allen Klassen
Kontakt O171 777O914 oder www.teck-fahrschule.de

In Owen
Bahnhofstr. 4
Anmeldung: Mo.+ Mi. 17:30-18:45 Uhr
Unterricht ab 18:45 Uhr

In Dettingen
Lindenstr. 4
Anmeldung: n.Vereinbarung +
Mo. 19:OO-2O:OO Uhr
Unterricht ab 19:3O Uhr

In Kirchheim
Hindenburgstr. 27
Anmeldung: 
Di.+ Do. 17:3O-18:45 Uhr
Unterricht ab 18:45 Uhr

Neu in Weilheim (ehemals „Zulauf“)
Brunnenstr. 19
Anmeldung: Di.+ Do. 19:OO-2O:OO Uhr
Unterricht ab 19:3O Uhr

_Anzeige

_Anzeige


